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Alle AnstMWllMll liechen
Wirte komillkll nicht vorwürtö.

I ihren Angriffen an der Somme.

Kauern stürmen russische Stützpunkt.

Am Westnser dcs Narnyuvka in Galizien.

Italiener-Vorstöße von

Bericht des deutschen OenerakstaVs.
Verl in, via London, 18. Oktober. französische Angriffe i der

Gegend von Moroni nd Nancourt, nördlich der Sunune, ivurden gestern

nch heftigen Kämpfen von den Deutsche abgeschlagen.
Britische und französische Pvrstöffe in der Nahe von Thiepval, Evur-

celette nd Bouchnvesnes schlugen ebenst,Ns gänzlich fehl.
Ans der siehrnhiirgische front hat die allge,>nic Sachlage keine wc

'

scntliche Peränderniig gezeitigt.
Ans der lacedviiischen front scheiterten starte Angriffe der Alliirten-

Trnppc! die Bulgaren iiahulrii cinen serbischen Posten.
In Galizik haben sich wieder scharfe Kämpfe abgespielt. Baherische

Truppe haben „>,s de, westlichen llfrr des flnst'cs Narnpnvklt, südwestlich
von Hrrbutov in Galizien, einen russischen Stutzpunkt im Stur, genom-
men. Sic huben stöck Gefangene gemacht nd 12 Maschinengewehre er-
bettlet.

Diese Kunde bringt der amtliche 'Bericht, der heute Nachmittag von der
deutschen obersten Heeresleitung nnsgegeben wurde nd folgend,-,, Wort-
Inn t hat:

Aus beiden Seite von Eancvnrt L'Abbatze wurden britische Angriffs-
versuche schon in der Entwicklung von dem deutschen fenrr zum Stillstand
gebracht. Die frnnzvse sind in Sailltz-Snillisel eingedrungen, wo dns
Ringe och i, Gange ist.

Wrst l i cl> e r Krieg s s ch n pl n tz.
„Armeegruppe des Prinzen Nnpprecht von Batzen, Die Artillerie !

I käinpse ahmen ans einer breiten front, besonders nördlich der Somme,
einen sehr intensiven Chnre.kter an. Währ,!, des Abends schritte die bri-

tischen Truppen za, Angriff in der Gegend zwischen Le Loro und Gneude-
court vor, und gleichzeitig unternahmt die franzvsen eilten Vorstos, von §
LkSbvriiss bis nch Rancoint.

Ans beiden Seile von EiinioilrtL'Abbatze brachte unser verheerend
feiier de, Angrisfsversuch der Alliirten schon in der Entwickelung zum
Stillstand, In der Nähe von Giieiideevurt ct,vickrlten sich scharfe Bimpfe,
während deren wir unsere Stellungen überall behaupteten.

frailzöstsäg- Truppen, welche „uS der Elrgend von Morvnl nd Ra
conrt zum Angriff schritte, luurde ach blutige Kämpfen znräckgrworsen.

Dem feinde ist es gelungen, sich einen Weg , Sailltz-Snilisrl hinein
z bahnen, w die Kämpfe och in, (Mn,ge sitzd.

Auch in der Nähe der Hauptaugriffsstelle in der Nähe von Thiepval,
Evureelette und 'Bouchnvesnes brachte feindliche Vorstiistr keinerlei Ne

sultnt.
In Lusltämpsrn wurde fünf feindliche Mnschinen znr Strecke ge

bracht.
Armeegruppe des deutschen Kronprinzen Auf de, östliche Ufer

der Mnas sVrrdnn front nmr dir Artillerie-Thätigkeit eine sehr intensive.
Bnlkn -Krirg S s ch >, PI a tz.

Ticbenbnrgischk front In der nllgemeinc Sitnation Hut sich nichts
geändert.

Maetdvnijche front— Verstärktes Artillerie-feuer ging feindlichen
Vvrslöstci: tocstlich va der 'Bitvltz Moiiastir florina 'Bahnlinie und nörd
li,tz „nd nordöstlich von der Nidjc Planiiia voraus, '.tzlle diese Angrissr

scheiterten n dem 'Widerstände iinsrrer Streitkräste.
Dir 'Bulgaren habe in eine, erfolgreichen Vorstos, einen serbischen

Anstciiposten am nördlichen User des fliisses Ec,na gesäubert.

Orstli ch c r K , ieg Ss cl an p l tz.
Armeegruppe des Prinzen Leopold von Banen, Nachdem ei starker

Infanterie Vorstos, grgtn unsere front westlich von LutSk in Wvltzuie)

fehlgeschlagen war, beschränkte der feind seine Anstrengungen in jener Ge-
gend auf ein sehr heftiges Artillerie-fener. Die Infnnteric, welche eine s
österreichisch ungarische Stellung i der Nähe von Zw0.;,,, uordwestliltz j
von Zalocze, angriff, wurde durch nser fenrr „nch schweren 'Verluste ans
ihre Schützengräben zurückgeworfen.

A, niestlichen llfer des fliisses Narapnvla, südöstlich von Hcrbtol>,

haben baperische Truppen ach wirksniiie Artillerie-Vorbereitungen ei,

russische Stützpunkt erstürmt und zwei Offiziere nd Rät Man als Ge
faiigrne hereingebracht. Ansirrdem rrbentkten sie zwölf Maschinengewehre.

Armeegruppe des Erzherzogs Karl frnnz Joseph Am flnssr Btzst-
rilsa Solvtviua scl>lg ein 'Vorstos, des feindes gegen nsere vvrges,hobene„
Stellungen fehl.

fde Karpathen wnr die Lndova Höhe unter starrem f-eucr. In der

Kirlilmba Gegend scheiterte wieder lehrcre Anaeisc des feindes.

Der lilpkischc Belicht.
E o n st a „ tinop e l, 17. Oktober, via London, 18. Oktober. Der

heute vom türkischen Kriegslnirra ausgegebene an'tliche Bericht hat folgen-
de 'Wortlaut:

, „Ans der Kaniiisus front haben wir „nsere Linie weiter östlich vor
> geschoben. In, Ernten, waren Ileberraschnngsi,„griffe gegen den feind

von Erfolg gekrönt. Wir mnchici, eine Anzahl von Gefangenen. Aus de,

rechte nd dem linken flügel wurden erfolgreiche Aufklärn,igs Expeditio-
j ne unternommen.

Aeghptische front- Zwei Regimenter feindlicher Kavallerie, welche
Lirmegnre, östlich von Suez, angriffen, wurden zurückgeworfen und erlitten
schwere Verluste.

Von de übrigen fronte ist nichts Neues zu berichten."
Per österreichische Bericht.

Wir, via London, >B. Oktober. Nachstehende amtliche Mitthei-
lung wurde heute Abcud vom österreichisch ungarischen Eirneralstah belnunt

. gegeben:

;frlscyuug siehe 2. Lrite'

Rr. >'3.

Eiilpürllllji mW.
Ja der griechischen Be-

dülkernng.

Megen die ttebernriffe der
(Ententemächte.

ltzriechische Negierung thut Alles, um

die Aiiti-Alliirten-Demonstratio-
uei, zu verhüten. Der König

selbst warnt das Pols. Pro-
test-Beschlüsse dem amerikanischen
Gesandten zwecks llebermiltelung

nach Washington üherreickt.

Athen, 18. Oktober. Eine
französische Marine Patrouille ver-
haftete geslern sieben junge Männer,
welche die Soldaten der Entente-
u,ächte verhöhnt hatten. Eine grosze
Menge sammelte sich an, um die fest-
i cnommeue,: zu befreien. Der grie-
ct,ische Militär-Commandant in Athen
ries Trupp-,: heraus, die gegen die
Menge vo:gingen und dieselbe zer-
sprengten. Griechische Patrouillen
lunrden in verschiedenen theilen der
Stadt slationirt, um etwaige Anti-
Cntenle Demonstrationen im .lieiiiie
zu ersticken.

Ter co.nmandirende sranzösische
Admiral informirte den Premier, das;
er am Morgen im Ministerinn, vor-
sprechen werde. Es wird als möglich
erachtet, das; als das Resultat der
Censoren; des britischen Gesandten
mit König litonflantin die sranzösi.
scheu Truppen zurückgezogen werden
„lögen, gegen das besprechen der
griechischen Negierung, das; sie die
Ordnung ausrecht erhalten wird.

Cs ist bekannt, das; der König den
Besohl gegeben Kat, das; ententefeind-
liche Temonslrationcu aushüren miis-
sen, da Griechenlands Existenz aus
de, Spiele flehe.

ES ist jedoch sciuver zu, sagen, ob
bei dem gegenwärtigen Stande de:
öffentlichen Meinung nugepchb der
Gl>peiiwart der Marinesoldate,, ans-
ländifcher Mächte in Alben nd Pi-
räus die empörte Bevölkerung selbst
de-Befehlen des K.inigsfolge leisten
wird,

T i e P e r,S taateusollen he !-

s c „.

A t h e .' 17. Olt,, via London, >B.
Oktober. Nach der Demonstration
gegen die Entente - Alliirten. mäh-
rend deren eine Prozession von meh-
rere rausende,i von Personen vor
die amerikanische Gesandtsckäst mar-
schirten. um gegen die Landung
französischer Marinesoldaken zu pro-
kestiren, spxach eine Delegation van
seih-, Personen in der amerilanischen
lvesandlschast vor und übermittelte
Beschlüsse, welche die Smnpatbien
nd den Schuh der Per, Staaten ge-
gen die Neb ergriffe der Alliirten e>-
l'itteic.

Der amerikanische Gesandte, Hr.
Galrett Trappers. versprach die Be-

schlüsse ach Washington zu beför-
dern.

Nachstehend der Wortlaut der Re-
solutionen:

„In, Namen der gestern Abend
! vor der Ges.nidtschgft PersginmeUen

Bevölkerung tonuue nur zu Ihnen
i als dem Pertreter des gros;e. freien
nd liherglei, ainerik,mische Polles,
um bei Ihm' und durch Sic bei dein
Polte, dos Sie so würdig reprüsenti-
reu, den Protest des griechischen Vol-
les cniszndrüctc'n.

Die griechischen Bürger huben be-
schlossen, neutral zu bleiben, weil sie
der Ansicht sind, das; es nicht in ihre
Interesse liegt, a den, europäcichen
Kriege tbeilzi,nehmen, „nd aus die-
sen, Grunde sind dieselben das Qpier
des Zwanges der in diesen Conslikt
perwickettenGrnppen geworden. Wäh-
rend des verflossenen Jahre- haben
die rivalisirendei, Gruppen allefmik-

! tionen des griechischen Staate - all-
mäblich snrpirt, und seht hat gar
eine der beiden Gruppen Misere
Hauptstadt besetzt.

Air sind uns bewusst, das; daS
amerikanische Polt stets für Freiheit
gegen Sklaverei getämpst hat, nd
nur appelliren daher an seinen mäch-
tige Einslns;, die Unterjochung
„eS Voltes ZI, perlniten, das ledig! >ch
frei zu sein wünscht.
I Anbetracht unserer ansterar-

denttiche Stellung z den in diesen
Kamps verunckeltei, Mächtet, taun ein

iFartsctjung siche 2. Zeile.)


